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Was in der Welt vorgeht
Halle 2 April

Die Oſterferien der Parlamente haben begonnen und auf inner
politiſchem Gebiete ſtehen uns einige ruhige Tage bevor Der Kaiſer
weilt in Homburg und Reichskanzler Fürſt Hohenlohe begiebt ſich nach
ſeinen ruſſiſchen Beſitzungen um dort das Oſterfeſt zu verleben Daraus
geht hervor daß irgend welche Komplikationen auf dem Gebiete der
äußeren Politik kaum zu befürchten ſind daß wir den Feſttagen entgegen
ſehen können ohne befürchten zu müſſen aus der feierlichen Ruhe auf

geſtört zu werden
Mit Befriedigung kann die Regierung auf die letzte Zeit zurückblicken

wo ihre Wünſche faſt alle vom Reichstage erfüllt worden ſind Die
Flottenvorlage hat am letzten Montag die dritte Leſung paſſirt und
wird durch die jedenfalls nicht mehr lange ausſtehende Publizirung Ge

ſetzeskraft erhalten Der Kaiſer hat in dieſen Tagen wiederholt ſeiner
Befriedigung über das Zuſtandekommen des Geſetzes Ausdruck gegeben

und die Ernennung des Staatsſekretärs Tirpitz zum Mitgliede des
preußiſchen Staatsminiſteriums legt Zeugniß davon ab welchen großen
Werth der Monarch auf die glückliche Vollendung des Werkes legt

Berechtigtes Aufſehen hat die Affäre des früheren Oberfaktors Grünen

thal gemacht und wir ziehen ſie hier in den Kreis unſerer Betrachtungen
weil Mängel in der Reichsdruckerei aufgedeckt worden ſind die man bei
dieſem Jnſtitute nicht vorausſetzen durfte und weil in weite Kreiſe Beun
ruhigung getragen worden iſt die ſich erſt durch amtliche autoritative Er
klärungen bannen läßt daß durch Manipulatioen wie ſie Grünenthal
betrieb die Allgemeinheit nicht geſchädigt werden kann Es ſteht zu er
warten daß die Maßnahmen welche jetzt von den betheiligten Seiten er
griffen werden Vorkommniſſen wie ſie in letzter Zeit die öffentliche

Meinung in Aufregung hielten künftig vorbeugen
Jm Auslande ſteht der Konflikt zwiſchen Spanien und den

Bereinigten Staaten noch immer im Vordergrunde des Jntereſſes
Schien es zu Beginn der abgelaufenen Woche als ob es nur noch des
letzten zündenden Wortes bedurfte um die beiden Mächte aufeinander los
marſchiren zu laſſen ſo iſt jetzt wieder eine gewiſſe Beruhigung eingetreten
Aber die Waage ſchwankt noch bedenklich und beſonders die Erregung
der Yankees bildet eine Gefahr für den Frieden der ſicherlich nicht ge

Harte Schule
Roman von L Haidheim

28 Fortſetzung Nachdruck verbotenDa iſt er Da iſt er raunte man überall als Richard
auf dem Falben Martinez erſchien Er wechſelte ſtark die
Farbe wurde bleich und dann wieder roth und ſagte ſich zu
gleich ſelbſt daß dies nicht die Ruhe ſei die er jetzt brauche

Während er das Pferd einige Gänge machen ließ be
ruhigte er ſich

Wer konnte ihn denn hier kennen in Lemberg Er
ſah die beifälligen Blicke Auf einmal überkam ihn der volle
Ehrgeiz des Künſtlers und nun war er Herr ſeines VorhabensBe lautloſer Stille ritt er die Gangarten durch
Der Martinez war ſein Lieblingsthier Oft hatte er ſich
Morgens bei den Uebungen am Reiten betheiligt und hundert
mal hatte der Direktor ihm zugerufen Sie machen es faſt beſſer
als ich es meiner Zeit that

Das alles gehörte zur Vorgeſchichte dieſes Abends
Nun war er fertig
Ein wahrer Jubel brach aus Der Prinz der

Geheimnißvolle hatte ſich herabgelaſſen zu zeigen daß er
etwas von der Sache verſtand

Man war dem ſagenhaften Helden ordentlich dankbar
dafür Nur in einer der erſten Logen gab es ein erregtes
Geflüſter Der Bankier Woldemann hatte einen Gaſt ſeines
Hauſes mitgebracht einen vornehmen Geſchäftsfreund den
ſeine Töchter und ſein Sohn heimlich verhöhnten und ihn
einen ordinären Protzen nannten

Herr Thillenberger rückte auf ſeinem Seſſel hin und her
und ſagte faſt laut Der ſoll ein Prinz ſein Ha ha hal
Den kenn ich kenn ich ganz gut Alſo das iſt aus dem
feſchen Junker geworden Ja ja ſein Urahn iſt ein Erz
herzog geweſen freilich aber ein Prinz von der illegitimen
Seite iſt überhaupt kein Prinz

Und Herr Janko Thillenberger lachte recht boshaft dazu
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Wöchenkliche Gratisbeilagen

Sonntag den 3 April 1898

wahrt werden würde wenn Spanien nur einigermaßen in der Lage wäre
der großen amerikaniſchen Union die Stirn zu bieten Bei der finanziellen

Zerrüttung und bei der Unzulänglichkeit ſeiner militäriſchen Einrichtungen
muß es aber möglichſt Frieden halten und manche Demüthigung ruhig
einſtecken Sich über den Ausgang der Affaire jetzt ein Urtheil zu bilden
iſt gewagt und man thut gut wenigſtens erſt abzuwarten welche Be
ſchlüſſe der Ausſchuß für auswärtige Angelegenheiten in Waſhington dem
der Bericht über die Maine Kataſtrophe überwieſen worden iſt faſſen

wird Man muß anerkennen daß Me Kinley eine große Ruhe zeigt
und ſich aus derſelben durch alle Anzapfungen ſeiner Landsleute nicht
herausbringen laſſen wird Jm Uebrigen halten wir nach wie vor dafür
daß nicht menſchliches Rühren für das Schickſal der Kubaner die biederen

Amerikaner zu einer Jntervention treibt ſondern der Verluſt der unge
zählten Dollars die ſie bislang aus der Jnſel gezogen haben deren
Handelsverkehr zum großen Theil in amerikaniſchen Händen lag

Die Wahlen in Spanien ſind vollzogen und ſo ausgefallen wie
man es von vornherein hätte vorherſagen können Mit der Uebergabe der
Regierung an die Liberalen hat ſich die parlamentariſche Vertretung des
Landes vollſtändig verändert Was ſchwarz war iſt weiß geworden und
in die Cortes wo bisher die Konſervativen die Oberhand hatten ziehen
jetzt die Liberalen in überwiegender Mehrheit ein Das iſt übrigens nichts
Sonderbares im Lande wo die Citronen blühen dort hat die Regierung
immer eine Majorität und könnte darum von den Regierungen mancher
anderer Staaten beneidet werden Die Wahlbeeinfluſſungen in Spanien

ſpotten aber auch aller Beſchreibung werden jedoch von beiden
Parteien wenn ſie am Ruder ſind gleich kräftig betrieben

Nachdem im öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe einige Tage ver
hältnißmäßige Ruhe geherrſcht hatte brachte Herr Schönerer am Mittwoch
wieder etwas Abwechslung in die Verhandlungen als er den übrigen
Deutſchen die Freundſchaft aufkündigte Es kam wieder zu Skandal
ſeenen die nun hoffentlich nicht allzu oft eine Fortſetzung erfahren werden

Der Abſchluß des xuſſiſch chineſiſche Uebereinkommens wodurch
Port Arthur und Talienwan pachtweiſe an das Zarenreich abgetreten
wird hat die politiſche Welt in nicht geringe Erregung verſetzt und ins
beſondere die Engländer arg verſchnupft Aber gegen die vollzogene That

ſache iſt nichts mehr einzuwenden Rußland hat wieder einen ganz
gewaltigen Erfolg errungen und Old England ſtark übertrumpft Es
wird Zeit daß Lord Salisbury ſeine angebliche Abſicht durchführt und
ſich in den wohlverdienten Ruheſtand zurückzieht

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

4 Berlin 1 April Hofnachrichten Laut Meldung aus Hom
burg trafen dort heute Vormittag der Kronprinz und Prinz Eitel Friedrich
ein und zwar in Begleitung des Oberhofpredigers ihres Militär Gouver
neurs und Lehrers und fuhren ſofort zum Schloſſe Die Kaiſerin er
wartete den Beſuch ihrer Familie für welchen eine Villa gemiethet iſt
Man glaubt daher wieder an die Konfirmation der Prinzen Sonntag
findet ein Gottesdienſt in der Schloßkapelle ſtatt woran das Kaiſerpaar
die Prinzen und Gefolge theilnehmen werden Der Kaiſer machte geſtern
einen mehrſtündigen Spaziergang durch den Haardtwald

Has Militär Wochenblatt meldet daß Generalfeldmarſchall
Graf Blumenthal der Generalinſpekteur der dritten Armeeinſpektion
von dieſer Stellung unter Belaſſung in dem Verhältniß als Chef des
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reitenden Feldjägerkorps und des Magdeburgiſchen Füſilierregiments Nr 36
ſowie à la suite des Gardefüſilierregiments und des 3 thüringiſchen
Jnfanterieregiments Nr 71 entbunden worden iſt Nach einer Meldung
des Hamb Corr iſt Generaloberſt der Kavallerie Graf v Walderſee
an Stelle des Generalfeldmarſchalls Grafen v Blumenthal zum General
inſpekteur der 3 Armeeinſpektion ernannt worden Zum kommandirenden
General des 9 Armeekorps an Stelle des Grafen Walderſee iſt General
lieutenant v Maſſow bisher Kommandeur der 30 Diviſion in Straß
burg ernannt

Die Einzelregierungen ſind vom Staatsſekretär des Reichs
amts des Junern zu Aeußerungen darüber aufgefordert worden ob ſie die
Ausdehnung der Arbeiterſchutzbeſtimmungen auf das Hand
werk für wünſchenswerth und durchführbar hielten Erſt dann wenn die
verlangten Gutachten vorwiegend bejahend ausfallen ſollten würde das
RNeichsamt des Jnnern dieſer Angelegenheit näher treten und die Aus
arbeitung eines entſprechenden Entwurfs in die Wege leiten Die erwähnten
Beſtimmungen aus dem Jahre 1890 unterwerfen im Handel und Gewerbe
die Vertragsfreiheit zwiſchen Arbeitgeber und Arbeitnehmer im Intereſſe
der Geſundheit und Sittlichkeit der Arbeiter unter Androhung von Strafen
Beſchränkungen in Betreff der Arbeit von Kindern jugendlichen Perſonen
weiblichen Arbeitern ſowie der Arbeit an Sonn und Feſttagen Ferner
gehören dazu Beſtimmungen die den Arbeitgebern im Intereſſe der Ge
ſundheit und Sittlichkeit der Arbeiter beſtimmte poſitive Verpflichtungen
hinſichtlich der Arbeitslokale Arbeitsmethoden Arbeitsordnungen und der
gleichen auferlegt Von Anfang an war die Forderung aufgetaucht dieſen
Arbeiterſchutz auch auf das Handwerk und die Hausinduſtrie auszudehnen
aber die ſchwierige Lage in der ſich zahlreiche Betriebe des Handwerks

r befinden hat bisher ein Hinderniß zur Erfüllung dieſer Forderung
gebildet

Zur Berliner Oberbürgermeiſterwahl liegt eine Nachricht
negativer Natur vor Oberbürgermeiſter Bender Breslau hat nämlich
beſtimmt erklärt daß er eine etwaige Wahl als Oberbürgermeiſter von
Berlin nicht annehmen würde Es war ſchon darauf hingewieſen
worden wie großer Beliebtheit ſich Herr Bender in Breslau erfreut und
daß er daher wohl ſchwerlich Neigung haben würde den dornenvolleren
Poſten an der Spitze der Reichshauptſtadt zu übernehmen

Das Abgeordnetenhaus ſchloß heute ſeine Thätigkeit vor
dem Eintritt in die Oſterferien mit einer lediglich der Berathung von
Petitionen gewidmeten Sitzung ab die nur wenig über anderthalb
Stunden währie Nach den Ferien wird am Dienstag 19 April zunächſt
die Interpellation v Brockhauſen wegen der Waarenhäuſer und vie des
Abg Szmula betr der Zulaſſung ruſſiſcher Landarbeiter verhandelt werden

Die katholiſche Miſſionsthätigkeit in der chineſiſchen
Provinz Hunan wird durch fpaniſche Miſſionare ausgeübt die dort unter
einem Biſchof angeſtedelt find Wie in Madrid von glaubwürdiger Seite
verſichert wird hat dieſer kürzlich in einem Schreiben erklärt das Vor
gehen Deutſchlands in der Provinz Schantung ſei als ein Segen
des Himmels für alle Miſſionare in China zu bezeichnen da ſeitdem auch
in der Provinz Hunan die chineſiſchen Beamten ihre Haltung weſentlich
geändert hätten und bei Beſchwerden der Miſſionare in zuvorkommender
Weiſe Abhülfe zu ſchaffen bemüht ſeien

Zum heutigen Geburtstag des Fürſten Bismarch ſind
wie aus Friedrichsruh gemeldet wird zahlreiche Gratulationen und Ge
ſchenke aus aller Welt eingetroffen Kaiſer Wilhelm gratulirte in
einem eigenhändigen Schreiben und ſandte als Geburtstagsgeſchenk einen
koſtbaren Krückſtock mit goldenem Griff und goldener Zwinge Der
Fürſt der ſich wohl befindet ſtand um halb 1 Uhr auf und nahm dann
das gewohnte Bad Zur Frühſtückstafel erſchien der Fürſt nicht nahm
Abends an der Feſttafel bei welcher 22 Gedecke aufgelegt waren Theil
nachdem er die eingelaufenen Geſchenke in Augenſchein genommen hatte
Den vom Kaiſer geſchenkten Stock nahm der Fürſt ſofort beim Verlaſſen
ſeines Zimmers in Gebrauch Bei der Tafel brachte der Fürſt ein Hoch
auf den Kaiſer aus worauf Graf Henckel von Donnersmarck den Fürſten
hoch leben ließ Der Fürſt befand ſich in ſehr guter Stimmung

Zum Direktor der Kolonialabtheilung des Auswärtigen
Amts iſt wie die Nordd Allg Ztg erfährt der Reichstagsabgeordnete
v Buchka ernannt worden Es wurde ſchon vor einiger Zeit mitgetheilt

e

denn wenn er an jene Geſchichte dachte und an ſeine Clara
deren ganzes Leben nun verpfuſcht war dann ſtieg es ihm
jedesmal in die Galle

Jn dieſem Augenblicke kam Richard um den Ausgang zu
gewinnen unmittelbar an der Loge vorüber Jn Janko
Thillenberger prickelte die Rachſucht Er erhob ſich ſtand da
plötzlich breitſpurig und dick und rief Richard zu Grüß Gott
Trausnitz Jſt das ein fideles Wiederſehen

Richard fuhr herum ſtarrte den Rufer an ſah ſein Hohn
lachen und erkannte ihn Dann machte ſein Thier einen ganz
unerwarteten Seitenſprung Alles ſchrie auf aber der Reiter
blieb im Sattel und verſchwand eben im Stalleingang

Die wenigſten hatten begriffen was vorging nur einige
hatten die Worte verſtanden

Aber jetzt hörten viele der in der Nähe Sitzenden einen
dicken unbekannten Herrn rufen Der ein Prinz ein Graf
Ha ha ha Nichts weiter als ein mauyais sujet Wer
mich fragt kann die Wahrheit erfahren

Jn tödtljchſter Verlegenheit ſaß die ganze Familie
des Bankiers da Thillenbergers innere Rohheit brach
bei dieſem Anlaß zu Tage wie ein zurückgedämmter Strom
Der Sohn dieſes Projektenmachers Trausnitz iſt er

durchgegangen mit einem leichtſinnigen Mädel das ihren Eltern
entlaufen iſt ſchrie er in heller Wuth

Herr Thillenberger ich bitte Sie meine Töchter zu be
rückſichtigen flüſterte Frau Woldemann

Ach küß die Hand meine Gnädige Gewiß gewiß
Hab mich aber geradezu ſchandbar geärgert über den Kerl den
Abenteurer

Die Ehegatten ſahen ſich rathlos und entſetzt an ſie wären
am liebſten gleich aufgebrochen aber der reiche Gaſt war dem
Bankier zu einem neuen Vorhaben nöthig und wichtig

So lächelten ſie denn ſäuerlich zogen Thillenberger auf
ſeinen Sitz und ließen ihn erzählen Das that er denn auch
in ſeiner lauten Art und die Stallburſchen welche die Bahn
neu harlten hörten jedes Wort

Jn der Garderobe ſaß unterdes Richard von Trausnitz
das Geſicht in den Händen vergraben außer ſich betäubt
faſſungslos

Als er nach einer Weile ſich erhob ſeinen Anzug zurecht
machte und dann durch den Stall ging ſah er überall Gruppen
ſtehen die lebhaft mit einander redeten bei ſeinem Kommen
ihn erſchrocken anſtarrten und ſchwiegen

Wie lange er drinnen geſeſſen er wußte es nicht Es
ſchwebte ihm vor als hätte der Clown Müller ein ſolider
treuherziger Menſch ihm gut zugeſprochen aber was er ge
ſagt hatte er wohl garnicht gehört jedenfalls ſofort wieder
vergeſſen Der andere war dann kopfſchüttelnd weggegangen

Jetzt war es Richard als läſe er auf jedem Geſicht
Kein Prinz ein Abenteurer und die Frau

Er fluchte ingrimmig in ſich hinein
Einer der Stallburſchen trat zu ihm Der Herr Direktor

fragte nach Jhnen

Es lag etwas im Ton und Blick des Jungen was
Richards Wuth eine Richtung gab

Eine tüchtige Ohrfeige ſchleuderte den frechen Bengel
mehrere Schritte weit zur Seite

Sein Geheul erfüllte den ganzen Stall
Betroffen blickten die andern auch die Reiter nach ihm

hin ſie ſagten kein Wort und ließen ihn gehen
Die Vorſtellung war längſt zu Ende
Wie Blei lag es Richard in den Gliedern
Er lachte als er trotzdem eiligen Fußes nach Hauſe ſtrebte

höhniſch in ſich hinein Es kam ihm plötzlich zum Bewußtſein
daß ihm in ſeiner demüthigenden Herabgekommenheit die all
gemeine Annahme er ſei ein Prinz mindeſtens ein ſehr vor
nehmer Herr geſchmeichelt habe Ja ja ihm hatte es wohl
gethan daß ſie ſagten man ſehe ihm die hohe Abkunft aner hatte ſich Neanſpin immer beſonders gut gekleidet und ſich

mit Vergnügen das Anſehen eines hohen Herrn gegeben
Und nun wußten alle er war auch nichts anderes als ein
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Bee Sonntagdaß der bisherige Direktor Frhr v Richthofen nach Erledigung des
Kolouialetats ſeinen Poſten den er ſeit dem 26 Oktober 1896 inne hat
mit einem anderen vertauſchen werde er hatte von vornherein die Leitung
der Koloniglabtheilung nur proviſoriſch übernommen Der nene Kolonial
direktor o Buchka geboren am 22 December 1851 iſt konſervativer
Reichstagsabgeordneter für den Wahlkreis Roſtock Er iſt ein tüchtiger
Juriſt und war ſeit 1886 Oberlandesgerichtsrath in Roſtock

Jn der heutigen Sitzung der Reichsſchuldenkommiſſion
handelte es ſich wie die Poſt meldet nur um die Frage ob aus An
laß des Falles Grünenthal eine Aenderung der beſtehenden Kontrol
vorſchriften am Platze ſei Da eine vollſtändige Klarheit darüber noch
nicht heſteht was Grünenthal verbrochen hat und der Gang der Unter
ſuchung nicht geſtört werden kann ſo dürfte erſt nach Abſchluß der letzteren
eventuell Weiteres in die Wege geleitet werden können

Die Vorbereitungen für die Nationalfeſtſpiele die das
erſte Mal im Jahre 1900 ſtattfinden und dann ſich periodiſch wiederholen
ſollen find von der ultramontanen Köln Volks Ztg von Anfang an
mit hämiſchen und nichts weniger als wohlwollenden Bemerkungen be
gleitet worden Zu der ſoeben erfolgten Bewilligung von 129000 Mk
des Kommunal Landtages in Wiesbaden für die Erwerbung der voraus
fichtlichen Feſtſtätte auf dem Niederwald ſchreibt ſie Was haben die Dörfer
des Weſterwaldes an der Lahn und im Taunus was hat ſelbſt der
Rheingan zum weitaus größten Theile von dem Feſtrummel von Leuten
welche Zeit in Menge haben tagelang ſich national zu amüſiren Und
dafür bewilligt unſer Kommunal Landtag aus den Einkünften des ganzen
naffauiſchen Landes bedingungsweiſe 129000 Mk Wer bezahlt dieſelben
und wer muß den hierdurch entſtehenden Ausfall decken Das Geſammt
volk iſt wie bekannt in den Kommunal Landtagen kaum vertreten Es
kümmert ſich faft Niemand um die Wahl Jetzt liegt es an den Ver
tretern des RheingauKreiſes das Anſinnen des Feſt Ausſchuſſes abzu
lehnen und damit auch die Bewilligungen von Seiten des Regierungs
bezirkes zu Fall zu bringen Das L fügt hinzu Daß ein
katholiſches Blatt den dichtgeſäeten Feiertagen der katholiſchen Kirche
gegenüber die Veranſtaltung dieſer nationalen Feſttage als eine Zeit
vergeudung ihren Jnhalt als nationalen Feſtrummel bezeichnen kann
findet wie die Nat Ztg mit Recht bemerkt ſeine Erklärung nur in
dem klerikalen Parteigeiſte

Der bisherige Meinungsaustauſch der Mächte über die
erfolgte ſpaniſche Anregung einer Jntervention der Mächte ergab daß
ein Verſuch des Eingreifens der europäiſchen Regierungen größere Schwierig
keiten darbieten würde wegen der Gefahr der Verletzung der Empfindlichkeit
der Amerikaner und der Steigerung der dortigen Erregung

Die Führerinnen der Frauen Bewegung fordern aus
Anlaß der bevorſtehenden Neichstagswahlen von den Frauen aller
Berufsſtände angeſichts der Unmöglichkeit einer direkten Wahlbetheiligung
mittelbar ihren Einfluß zu Gunſten einer Erweiterung der Frauenrechte
bei den Wahlen geltend zu machen Die Reichstagskandidaten ſollen
bezüglich ihrer Stellungnahme zur Vertretung der beſonderen weiblichen
Intereſſen in öffentlichen Volks Verſammlungen interpellirt und von ihnen
die Unterſtützung folgender Mindeſtforderungen verlangt werden 1 Ein
führung der weiblichen Fabrikinſpektion 2 Freigabe der Hochſchule und
der ſog gelehrten Berufe für das weibliche Geſchlecht 3 größere Berück
ſichtigung der Rechte der Frau als Gattin und Mutter im Bürgerlichen
Geſetzbuch 4 erhöhter Schutz der arbeitenden Frauen und 5 Bekämpfung
der Unſittlichkeit

Aus Kamerun iſt die Nachricht eingetroffen daß die in Bane
Land ausgebrochenen Unruhen durch die Schutztruppe unter Lieutenant
v Stein unterdrückt ſind Die Schutztruppe unter Führung des

Kamph hat ſich dann nach Bulis gewandt um dort Frieden
zu en4 Wonabrug 1 April Nachdem die Direktion des Bergwerks

Piesberg 452 Arbeitern gekündigt hat ſind 923 Arbeiter in Ausſtand
getreten Bereits früher war 333 Bergleuten ſeitens der Piesberger Berg
werksdirektion gekündigt worden weil fie ſich weigerten an dem katho
liſchen Feiertage Mariä Verkündigung 25 war anzufahren Nun
mehr hat eine große Anzahl Arbeiter ſich für ſolidariſch mit ihren Genoſſen
erklärt und die Arbeit niedergelegt

Scharley Schleſ 1 April Die Belegſchaft der Erzwäſche Neue
Helenengrube 1000 Mann ſtreikt Sie verlangt die Einführung der
achtſtündigen Arbeitszeit Die Wäſche iſt außer Betrieb geſetzt t

Frankreich
Paris 1 April Nach der Verhandlung des oberſten Ge

richtshofes deſſen Urtheil morgen verkündet werden dürfte iſt kaum
mehr zu bezweifeln daß das Schwurgerichtsurtheil gegen Zola für
hinfällig erklärt werden wird Da das wichtigſte Rechsmittel das dieſes
Urtheil begründen wünde die ungeſetzliche Form der Anklage iſt die vom
unzuſtändigen Kriegsminiſter nicht vom allein zuſtändigen Kriegsgericht
erhoben wurde ſo könnte der oberſte Gerichtshof die Sache nicht etwa vor
ein anderes Schwurgericht verweiſen ſondern die ganze Anklage würde als
nicht vorhanden anzuſehen ſein Zwar könnte das zuſtändige Kriegsgericht
noch eine neue diesmal geſetzliche Anklage erheben da Zola s Aufſatz

Jch klage an am 183 Januar erſchien die Verjährungsfriſt alſo noch
bis zum 13 April läuft es iſt indeß äußerſt unwahrſcheinlich daß man
ſich zu dieſem Schritte entſcheiden würde Jn dieſem Falle bleibt alſo
Zola Sieger auf der ganzen Linie ſeine Verfolgung ſtellt ſich danndank der Kopflofigteit und Willkür ſeiner amtlichen Gegner als Schlag

ins Waſſer dar und ſein Hauptziel iſt erreicht er hat die rechtliche Un
giltigkeit des Verfahrens gegen Dreyfus öffentlich erwieſen was der oberſte
Staatsanwalt Manau geſtern vor dem höchſten Gericht ausdrücklich feſt
ſtellte indem er ſagte Wenn Dreyfus auf Grund eines geheimen
Schriftſtücks verurtheilt wurde ſo iſt das Urtheil null und nichtig das
erleidet nicht den geringſten Zweiſel und Zola brauchte nicht zu Umſturz
mitteln zu greifen um dies zu beweiſen Es genügte daß er den ordeut
lichen Rechtsweg beſchritt

einfacher Oberleutnant der mit einem hübſchen Mädchen davon
gelaufen war

Jm Grunde hatte Thillenberger von ſeinem niedrigen
Standpunkt ja ganz recht das was die Welt ſieht iſt es
worauf ſie ihr Urtheil gründet was ſie nicht verſteht die ge
heimen Motive pah was gingen die einen Janko Thillen
berger an Was kümmerte ſich darum das Publikum Und
ſein Weib ſein holdes Weib dieſes Muſter von Reinheit be
ſchimpfte der Schurke öffentlich Richard hatte kein Wort
davon gehört aber man brauchte dieſen Thillenberger ja nur
zu ſehen Und wie hatte damals ſein eigener Vater geurtheilt

So kam er zu Hauſe an
Giſela war nicht da Das kam ſelten vor Heute that

ihm das wohl was er ſonſt ſtets wie eine Enttäuſchung
empfand Er fragte auch die Wirthin nicht der ſie zu ſagen
pflegte wohin ſie ging

Unruhig lief er hin und her in dem engen zierlichen
Stübchen das Giſela auf alle Weiſe ſo gut es ihre kleinen
Mittel geſtatteten geſchmückt hatte

Zum Teufel was ging es die Leute an was er geweſen
war

Und doch dieſer dichte Schleier des Geheimniſſes war ihm
eine große Wohlthat geweſen Aber jetzt würde Janko Thillen
berger aller Welt ſeinen und Giſelas Namen nennen

Sie kam noch immer nicht Wo mochte ſie nur hinge
gangen ſein Jhre kleinen Beſorgungen dauerten nie lange
und um dieſe Zeit ging ſie ſonſt nicht aus

Dann verfiel er wieder in ſein Grübeln Zuletzt
warf er ſich auf das harte grellrothe Sopha Er fühlte ſich
wie zerſchlagen

Ach wie das Ausſtrecken ihm wohl that
gleich kommen Er wollte verſuchen

Und ſchon ſchlief er ein Er ſchlief ſtundenlang
Als er erwachte war es um ihn her völlig dunkel

Giſela rief er
Keine Antwort

Giſela würde

Ge

BeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Spanien

Madrid 1 April Der politiſche Horizont verdunkelt ſich wiederum
neuerdings Die ſpaniſche Regierung hat die amerikaniſchen Haupt
forderungen als unvereinbar mit der Würde und Ehre irgend einer Nation
verworfen Eine Meldung beſagt wenn Spaniens Antwort
Kuba nicht frei gebe werde ein Ultimatum erfolgen Der Präſident ſollgeäußert haben wenn es mir nicht gelingt Fuba ſpäteſtens Montag

frei zu machen werde ich den Kongreß angehen Kuba frei zu
erklären

Großßbritannien
London 1 April Die Arbeiter von beinahe 40 Kohlengruben

in SüdWales haben die Arbeit niedergelegt aus Unzufriedenheit
über das Arrangement betreffend die gleitende Lohnfkala Bis jetzt wird
in etwa 50 Gruben noch gearbeitet doch fürchtet man daß der Ausſtand
beträchtlich größeren Umfang annehmen wird Jm ganzen Bezirk herrſcht
große Erregung Die Zahl der Ausſtändigen beläuft ſich bereits auf viele
Tauſend

Amerika
Wafhington 1 April Der Ausſchuß des Senats für aus

wärtige Angelegenheiten wird ſeinen Bericht über die cubaniſche
Angelegenheit vorausſichtlich nicht vor Montag dem Hauſe unterbreiten
Einige Mitglieder des Ausſchuſſes haben ſich dahin ar daß der
Ausſchuß ſeine Arbeiten fortführe in genauer Kenntniß des Charakters der
Verhandlungen mit Spanien bei denen als weſentliche Bedingung die
Unabhängigkeit Cubas geſtellt ſei Der Präſident habe Spanien davon
unterrichtet daß es nutzlos wäre auf einer anderen Grundlage eine Ver
ſtändigung zu ſuchen

Gerichts Zeitung
fkammer

K Halle 1 AprilvVorzeitiges Verlaſſen des Dienſtes Die Angeklagte Dienſt
mädchen Anna Bennewiz hatte vom 1 Mai 1896 bis 1 Mai 1897
bei einer hieſigen Herrſchaft in Dienſt geſtanden und war dann die Be
dingung eingegangen noch ein Vierteljahr zu bleiben Sie verließ jedoch
den Dienſt ſchon am 15 Juni alſo vorzeitig und darin ſollte eine
Uebertretung des auf Grund der preuß Geſinde Ordnung von 1810
erlaſſenen Geſetzes vom 24 April 1854 liegen Das hieſige Schöffen
geticht wie auch die Strafkammer des Landgerichts hatten auf Frei
ſprechung der Angeklagten erkannt weil für die nach dem 1 Mai
1897 kein giltiger Miethsvertrag zu Stande gekommen ſei der Vertrag
ſei weder ſchriftlich abgeſchloſſen worden noch habe die Angeklagte Mieths
geld erhalten Die Angeklagte ſei daher befugt geweſen den Dienſt an
erwähntem Tage 15 Jan zu verlaſſen Hiergegen hatte der Staats
anwalt Reviſion beim Kammergericht eingelegt und hierzu behauptet zur
Fortſetzung des Dienſtverhältniſſes ſei weder ein ſchriftlicher Vertrag noch
auch die Verabreichung von Miethsgeld erforderlich geweſen Die Ein
willigung des Vaters des Mädchens ſei uur bei der erſten Vermiethung
nöthig geweſen Das Kammergericht erachtete die Reviſion für begründet
und verwies die Sache zu nochmaliger Verhandlung in die Vor Jnſtanz
zurück Das Ergebniß war Berurtheilung der Angeklagten zu 3 Mk Geld
ſtrafe oder 1 Tag Haft Die Strafkammer ſchloß ſich der vom Kammer
gericht ausgeführien Begründung an wonach bei einem Dienſtverhältniß
wenn keine Aufkündigung erfolge der Bertrag nach S 114 der
Geſindeordnung als ſtillſchweigend verlängert angeſehen werde Bei
ſtädtiſchem Geſinde werde die Verlängerung des Dienſtverhältniſſes auf
ein Vierteljahr bei ländlichem Geſfinde auf ein ganzes Jahr berechnet
Die Angeklagte hätte mithin bis zum 1 Auguſt 1 im Dienſt bleiben
müſſen Sie habe aber ihren Dienſt vorzeitig ohne geſetzlichen Grund
verlaſſen denn ihre Angabe ſie ſei wegen Nichtgewährung des ihr von
der Herrſchaft in Zwiſchenräumen von 14 Tagen bewilligten freien Sonn
tags aus dem Dienſt gegangen bilde keinen geſetzlichen Grund Die
Angeklagte hat ſämmtliche Koſten zu tragen

Ungünſtigen Erfolg mit ihrer Berufung hatte die Arbeiterfrau
Louniſe Lehmann aus Höhnſtedt die vom Schöffengericht zu Eisleben
wegen vorfätzlicher Körper Ktung gelind zu 15 Mk Geldſtrafe oder
3 Tagen Gefängniß verurtheilt worden war Hiergegen hatte auch der
Staatsanwalt Berufung eingelegt und ſo kam es daß jenes Strafmaß
zu gering befunden wurde da die Angeklagte bei ihrer am 17 Oktober
auf einem Rübenfelde gegen die Arbeiterfrau Hartmann verübten That
ein gefährliches Werkzeug einen Schippenſtiel zum Schlagen benutzt hatte
Die Strafe wurde dem Antrage des Staatsanwalts gemäß auf 30 Mk
oder 6 Tage Gefängniß erhöht

Unterſchlagung Diebſtahl und Urkundenfälſchung hatte
ſich der 15 jährige Laufburſche Wilhelm Heine hier aus Querfurt gebürtig
im Dienſt beim Kaufmann Sternfeld zu Schulden kommen laſſen was er
einräumte Diebſtahl wurde ihm in 3 Fällen nachgewieſen Entwendung
eines Kartons mit Manſchetten Entwendung zweier Shlipſe und zuletzt
von 5 Manſchetten Die Unterſchlagung beſtand darin daß der Angeklagte
von 2,75 Mk die er zur Bezahlung einer Rechnung erhalten 35 Pfg
für ſich verwendete zum Ankauf von Brot und Wurſt Zur Verdeckung
der Unterſchlagung war er darauf verfallen fälſchlich eine Quittung über
vollbezahlte 2,75 Mk anzufertigen was aber bald entdeckt wurde Dem
Strafantrage gemäß erfolgte Verurtheilung des Angeklagten zu 4 Monaten
Gefängniß mit Rückſicht auf den von ihm begangenen Vertrauensbruch

Nuter Ausſchluß der Oeffentlichkeit wurde gegen den 16 jährigen
Arbeitsburſchen Hermann Heinicke aus Trotha verhandelt Er wurde
ſchuldig befunden des im F 176 Abſ 3 Str B gedachten Sittlich
keitsverbrechens und unter Zubilligung mildernder Umſtände zu 3 Monaten
Gefängniß verurtheilt Der Angeklagte hatte ſich an einem ſiebenjährigen
Mädchen vergriffen

Wegen ſchwerer Kuppelei angeklagt waren der Drehorgelſpieler
Chriſtian Klemm hier und deſſen Ehefrau Klemm iſt blind und wird
von ſeiner Frau geführt Die Verhandlung entzog ſich der Oeffentlichkeit
und endete mit Verurtheilung der Angeklagten zu je 1 Jahre Zucht
haus und 2 Jahren Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte Ein Jahr
Zuchthaus iſt das geringſte Strafmaß für erwähntes Verbrechen da es
bei ſchwerer Kuppelei keine mildernden Umſtände giebt Bedeutet wurde
den Angeklagten ein Gnadengeſuch könne möglicher Weiſe für ſie günſtigen
Erfolg haben

Wegen Betrugs ſtand der Photographenlehrling Richard Grund
mann aus Bitterfeld unter Anklage Derſelbe iſt bereits wegen Unter
ſchlagung Urkundenfälſchung und Betrug mit 9 Monaten ſowie wegen
Diebſtahl mit 5 Monaten Gefängniß vorbeſtraft Er iſt 182 Jahre alt
und war zuletzt in Naumburg in Stellung Am 28 Februar wurde er
in Halle verhaftet weil er am Tage vorher in Bitterfeld den Kaufmann
Samuel Jakob um 48 Mk den Betrag für zwei zum Ausſuchen ent
nommene Mäntel betrogen hatte Der Mahnung ein offenes Geſtändniß
abzulegen erklärte zwar der Angeklagte nachkommen zu wollen beſtritt
aber eine betrügeriſche Abſicht gehabt zu haben Aus der Beweisaufnahme
ging hervor daß der Angeklagte beim Kaufmann Jakob der ihn von
früher her kannte vorgeſchwindelt hatte ſeine Mutter ſei zu Beſuch in
Bitterfeld und wolle ihm einen Mantel kaufen jedoch erſt einige Mäntel
zur Auswahl haben Einen der Mäntel hatte Grundmann in Bitterfeld
zurückgelaſſen den andern aber in Halle für 6 Mk verſetzt Dem An
trage des Staatsanwalts gemäß wurde der Angeklagte zu 1 Jahr Ge
fängniß verurtheilt

Reichsgerichtwögeriqh Leipzig 31 März
Oeffentliches Ausbieten einer Forderung eine Be

leidigung Das Landgericht Köln hat am 24 Januar den Geſchäfts
führer des Tonger ſchen Muſikverlages Wilhelm Schreiner wegen ver
ſuchter Nöthigung zu 3 Mk Geldſtrafe verurtheilt Durch Brief vom
7 September 1894 beſtellte der jetzt in Meiningen wohnende Muſik
lehrer Sch bei der Firma Tonger in Köln eine Auswahlſendung für
33 Mk Er erhielt ſie bezahlte ſie aber nicht Nach vielem Mahnen
es waren inzwiſchen drei Jahre nach Abſendung der Muſikalien verfloſſen

ſchrieb endlich Herr Schreiner dem ſäumigen Zahler er werde ſeine
Forderung in den Zeitungen ausbieten falls er nicht bald Geld erhalte
Die Strafkammer hat hierin die widerrechtliche Androhung einer Be
leidigung erblickt Nach feſtſtehendem Rechtsbrauche wird jedesmal der er
ſtrebte Vermögensvortheil ganz abgeſehen davon ob er an ſich auf
einem unanfechtbaren Rechtstitel beruht als rechtswidrig angeſehen
wenn das angewandte Mittel zu deſſen Erlangung als ein rechtswidriges
zu gelten hat Jn ſeiner Reviſion die heute vor dem Reichsgerichte
zur Verhandlung kam machte der Angeklagte geltend daß eine Zeitungs
anzeige wie er ſie in Ausſicht geſtellt habe an ſich keine Beleidigung dar

3 April Kr 79ſtellen würde außer wenn ſich aus den Umſtänden oder der gebrauchten
Form die Abſicht der Beleidigung ergebe Der Reichsanwalt beantragte
mit Rückſicht darauf daß derartige Umſtände feſtgeſtellt ſeien demnach alſo
die Drohung mit dem Vergehen der Beleidigung erwieſen ſei die Ver
werfung der Reviſion TDas Reichsgericht hob jedoch dos Urtheil auf
und verwies die Sache an das Landgericht zurück Die Vorinſtanz habe
ſo wurde in der Begründung betont dem Angeklagten eingeräumt daß
er die Schuldforderung überhaupt ausbieten durfte Zum inneren Weſen
des Ausbietens gehöre nun aber die weite Verbreitung und zwar auch
am Wohnorte da Schuldners Es ſei deshalb rechtsirrthümlich wenn in
der in Ausſicht geſtellten weiten Verbreitung am Wohnorte des Sch be
gleitende Umſtände des an ſich berechtigten Vorgehens des Angeklagten er
blickt worden ſeien aus denen das Vorhandenſein einer Beleidigung
hervorgehe Wenn aber keine ſtrafbare Beleidigung in Ausſicht geſtellt ſein
ſollte ſo würde auch von verſuchter Nöthigung keine Rede ſein können

Aus der Amgebung
Ammendorf l April Denkmünzen Geſtern Abend wurdenſie in r e Lokale durch den Gemeindevorſteher Herrn Dittrich

im Beiſein der Gemeindevertretung und vieler Gemeindeglieder 26 Vo
teranen die Centenar Denkmünze überreicht Herr Paſtor Kirſch hielt
eine Anſprache welche in einem Hoch auf den Kaiſer ausklang Herr
Lehrer Lilie toaſtete auf die Armee Der unter Leitung des Letztge
nannten ſtehende GeſangVerein ſowie die Schuljugend trugen mehrere
beifällig aufgenommene patriotiſche Geſänge vor Mit einem Ball ſchloß

die FeierS Sfendorf 1 April Schwerer Grubenunfall Der Steiger
März auf hieſiger Grube welcher einen Luftſchacht beſtieg ſtürzte aus
einer Höhe von 38 Metern ab wobei er beide Beine und einen Arm
Mal brach auch eine Verſtauchung des Rückgrates davon trug
Verunglückte wurde in das Krankenhaus Bergmannstroſt in Halle S
bracht wo er ſeinen ſchweren Verletzungen erlegen iſt Die
Leiche iſt nach der Heimath des Verſtorbenen überführt worden März
war erſt 22 Jahre alt und noch nicht verheirathet

r Schraplau 1 April Eine empfindliche Strafe für Naſch
haftigkeit erhielt die 11 jährige Marie Richter als ſie aus einer mit
Schwefelſäure gefüllten Flaſche koſtete deren Jnhalt ſie für Likör hielt
Das Kind erlitt hierdurch gefährliche Verbrennungen des Schlundes c
und befindet ſich in der Klinik zu Halle

Schraplan 31 Auguſt Haftpflichtverſicherung Auch
unſere Stadt hat mit der Stuttgarter Verſicherungs Geſellſchaft vor barzem
einen Vertrag wegen der Haftpflicht Verſicherung geſchloſſen Schon drei
Wochen nach Beſtehen der Verſicherung war ein Schaden zu verzeichnen
indem ein hieſiger Einwohner an dem Rathhauſe von der Treppe die
kein Geländer hat herabfiel und den rechten Arm brach Der Verlegte
klagte gegen die Stadt Der Stuttgarter Verſicherungsverein ſchaffte die
Sache ſofort ans der Welt indem er 2000 Mk Entſchädigung zahlte

r Werben 1 April Den Verluſt des linken Auges hat der
Dienſtknecht Karl Martin zu beklagen Derſebe ſtieß ſich eine im He
verborgene Rübengabel in das Auge welches in der Halleſchen ik
entfernt werden mußte

r Wansleben 1 April Jn arger Bedrängniß befand ſich
der Arbeiter Bernhard Förſter als er in der Dämmerung
ſich nicht gehörig ausweichende Geſchirre gerieth die ihn derart feſtklemmten
daß er eine ſchwere Verletzung des rechten Hüftgelenkes erkitt F mußte
in die Klinik nach Halle gebracht werden

r Velleben 1 April Ueberfahren Beim Anziehen der Wagen
bremſe an einer abſchüſſigen Wegeſtelle beugte ſich der Händler
Kießling ſo weit vornüber daß er das Uebergewicht verlor und kopfküber
vom Wagen ſtürzte K verwickelte ſich ſo in die Zügel daß er eine
Strecke mit fortgeſchleift und überfahren wurde Er erlitt außer vielen
Hautabſchürfungen einen Bruch beider Unterarme ſowie erhebliche Ber
letzungen des rechten Knies und mußte in die Klinik zu Halle aufgenommen
werden

r Piscaborn 1 April Schwer verletzt wurde der Arbeiter
Heinrich Lauterbach als beim Abſpannen der Pferde eines derſelben
nochmals anzog welcher einen heftigen Stoß mit der Deichſel gegen
die Bruſt erhielt ſtürzte nieder und wurde überfahren Er erlitt außer
Verletzungen der Bruſt eine Zermalmung des linken Unterſchenkels und
iſt in die Halleſche Klinik gebracht

B Siedersdorf 1 April Beſitzwechſel Die hieſige Gaſt
wirthſchaft iſt am heutigen Tage in den Beſitz des Herrn Gaſtwirth
Schleuß übergegangen Die Gaſtwirthſchaft in Bageritz hat Herr
Gaſtwirth Lippoldt übernommen

M Zörbig 1 April Verſchiedenes Auf die Ermittelung der
Brandurſache bezw des Brandſtifters des letzten Feuers hat der Magiſtrat
eine Prämie bis zu 600 Mk ausgeſetzt Am Tage nach dem Feuer war
zur Unterſuchung und örtlichen Beſichtigung der Herr Staatsanwalt
Dr Kloß aus Halle hier anweſend Die hierſelbſt beſtehende Bürger
liedertafel feierte am Sonntag ihr 50 Stiftungsfeſt durch Feſteſſen
Kommers und Geſangsconcert Vor 17 Jahren vereinigten ſich die
Hausbeſitzer mehrerer hieſiger Straßen behufs Befreiung ihrer Keller vom
Grundwaſſer zu Kellerentwäſſerungsverbänden Lange Jahre haben die
Kanäle funktionirt jetzt iſt indeſſen der Kaual in der Lan
mit ſoviel Schlamm angefüllt daß das Waſſer nicht mehr abzicht und
deshalb die Röhren theilweiſe aufgenommen werden müſſen

r Staßtfurt 1 April Schußverletzung Jn Folge leichſinniUmganges mit einem geladenen Revolver erhielt der Schloſſer Robert

Petſchek einen Schuß durch den Hals in den Kopf wo fich die Kugel
noch befindet Der Schwerverletzte ſuchte die Halleſche Klinik auf wo die
Entfernung des Projektils mit Hülfe der Röntgenſtrahlen hoffentlich gut
von Statten geht

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 2 April
Städtiſche Kommiſſionen

Baukommiſſion
Sitzung am Dienstag den 5 April ds Js Nachmittags 5 Uhr

im Kommiſſions Zimmer
Tagesordnung

Petition Haaßengier Borchert
Endgiltige Mittelbewilligung zur Beſchaffung von Zugjalouſien undRouleaux für die Schule in ber Gartenſtraße ken
Desgl zur Beſchaffung von Schränken für die Katholiſche Schule
Du zur ehe T m die OberRealſchule

esgl zu baulichen Aenderungen und Mobiltenbeſchaffungen inden Mittelſchulen I II und n

Desgl für Erneuerung von Lattenbelägen und Beſchaffung vonTurngeräthen in den evangeliſchen Volksſchulen e

Verkauf ſtädtiſchen Landes in der Burgſtraße in Giebichenſtein
Wnhnd der Kronprinzenſtraße

andnahme von Ausführung des Stadtverordnetenbeſchiuſſes be
treffend Schienenausgießung mit Asphalkkitt

Herr Regierungspräſident v d Necke Vormittahier ein um h ſtädtiſche Anlagen beſonderz L u
Viehhoh in h nehmen

erſonalnachricht Der Regierun eſſor Dr WilkeHalle a S iſt der Königl Regierung zu Deren zur n

diengli e wordenadttheater Sonntag Nachmittag 3 Uhr gelangt Fremdenvorſtellung bei kleinen Preiſen die z e das Ballet
Weingeiſter zur Aufführung Abends 71 Uhr geht nen einſtudirt

die Operette Nanon mit Frl Mack in der Titelrolle in Scene Der
weitere Spielplan dieſer Woche iſt Montag Johannes Dienstag

Nanon Mittwoch neu einſtudirt Rheingold Donnerstag zum
Benefiz für den Oberregiſſeur Wiſchhuſen zum erſten Male Der Volks
feind von H Jbſen Hofſchauſpieler C Wiene vom Hoftheater in
Dresden Am Freitag Charfreitag bleibt das Theater geſchlogen Die
Sonntag Vorſtellung iſt außer Farbenabonnement

Thalia Theater Am Sonntag Abend 74 Uhr wird d
L Arronge s Luſtſpiel Doktor Klaus mit Herrn in derTitelrolle und Herrn Finner als Kutſcher Lubo e a
beginnt worauf beſonders hingewieſen ſei um Uhr

Abend im SagakW eNeuen Theatersmiſchten Chor und Orheſer von h r
habt nehnal henen v See a e u
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Nr 79 Sonntag
übertragen alle Vorbereitungen verſprechen einen genußreichen erkräften

bauungsvollen Abend Möge der Chor durch zahreichen Beſu r ſeineMühe belohnt werden ä 9 Mahrety h im t
Das Platz Concert der Regimentskapelle findet Sonntag den

3 April 12 Uhr Mittags in der Friedrichſtraße vor dem Oberbergamte
ſtatt Das Programm lautet Reitergeiſt Marſch von Schröder Ouver
ture zur Oper Jdomeneo von Mozart III Finale aus der Oper Rienzi
von Wagner Wiener Blut Walzer von Strauß Fantaſie aus der
Oper Carmen von Bizet Auf Urlaub Polka ſchnell von Fahrbach

Der I communale Wahlbezirksver en hat nächſten Dienstag
Monatsverſammlung Jn der Vorſtandsſitzung n in dem Reſtaurant
Stadtwappen ſtattfand wurde beſchloſſen u a vie Frage einer neuen

Bezirkseintheilung der Stadt mit auf die Tagesordnung zu
en ie bei dieſer Gelegenheit bemerkt ſein mag iſt das in dem

e Neubau eingerichtete Reſtaurant Stadtwappen recht hübſch
gerichtet Die Räume ſind frei von übertriebenem Luxus aber doch ſo

ausgeſtattet daß ſie einen recht behaglichen Aufenthalt bieten Jn den ſichan das große Gaſtzimmer Anſchüegenven Vereinszimmern finden etwa

80 Perſonen Platz Der Wirth Herr Benekenſtein iſt bemüht ſeine
Gäſte durch Verabreichung des Beſten was Keller und Küche bieten ſowie
per ißize Preiſe und aufmerkſame Bedienung in jeder Weiſe zufrieden

ellen
Ein Bibelkränzchen für junge Männer findet Montag den

4 April um S Uhr Abends im Stadtmiſſionshauſe Weidenplan ö ſtatt
Der Eintritt iſt frei

Abſchlußprüfungen Bei den jetzigen Abſchlußprüfungen be
11 Schüler der Unterrichtsanſtalt von Dr H Krauſe 2 davon

das Abiturienten Examen

Religiöſe r Sonntag den 3 April um 8 Uhr
Abends wird Paſtor Simſa im Saale des Reichshofs Eingang vom
Kaulenberg über das Thema Störungen des inneren Lebens ſprechen
Der Eintritt iſt frei

Jubilänum Unſere geſtrige Mittheilung über das 25 jährige
biläum des Herrn Kaufmnnn Heinrich Schultz iſt dahin richtig zu

ellen daß der Jubilär nicht Geſchäftsführer der Firma Bruno e
ſondern ſelbſtändiger Geſchäftsleiter der Firma Weddy Pönicke iſt Der

rrthum iſt durch mißverſtändliche Auffaſſung einer telephoniſchen Mit
ilung verurſachtSer hieſige Verein ehemaliger 27 er benutzte die Gelegenheit

am 27 ds ſeinem Ehrenmitgliede dem General der Infanterie v Zych
linski in Berlin zu ſeinem 82 Geburtstage in einem Schreiben herzlichſte
Glückwünſche zu übermitteln außerdem aber gelegentlich der Monats
verſammlung am 28 d M eine Zychlinskifeier zu veranſtalten bei welcher
der 2 Ehrenvorſitzende Herr Hauptmann d L Dr Räffer eine zu
Herzen gehende von echt kameradſchaftlichem Geiſt durchdrungene Anſprache
hielt und u A auch das von Sr Excellenz dem Vereine vor 7 Jahren
ne Feſtlied geſungen wurde Am 31 März traf nun nachſtehende

ntwort aus Berlin ein Gerührt von ſo treuer Anhänglichkeit danke ich
dem Vorſtande ſo wie allen Mitgliedern des Vereins auf s Jnnigſte für
den herzlichen Geburtstagsgruß und die veranſtaltete Geburtstagsfeier
Jn meinem Herzen fühle ich den Handſchlag der Kameraden die meiner
am 28 freundlich gedacht haben Die Treue überbrückt den trennenden
Raum die Treue die diesſeits und jenſeits für die ſchöne Nr 27 warm
empfunden wird Franz v Zychlinski

Hochwaſſer Die Saale iſt infolge der ſehr erheblichen Nieder
ſchläge in den letzten Tagen ſeit geſtern ganz bedeutend geſtiegen An der
Schleufe zu Trotha zeigt der Pegel heute Morgen einen Stand von 4,06
Nun wird aber auch beträchtkliches en aller Zuflüſſe namentlich der
Unſtrut und Elſter gemeldet und von dem oberen Laufe der Saale liegen
Nachrichten von rapidem Anwachſen vor Naumburg ſignaliſirte geſtern
2 Da auch heute wieder ſehr ſtarker Regen fällt ſo ſind leider

Ueberſchwemmungen mit ziemlicher Sicherheit zu erwarten dieſelben werden
wahrſcheinlich einen großen Umfang annehmen wenn nicht bald trockene
Witterung eintritt

Städtiſches Muſenm Zur Zeit find ausgeſtellt 36 Hand
zeichnungen Figuren und Landſchaften von H Kopp in Halle einige
Holzbrandarbeiten von C Willmann in Magdeburg an Gemälden

eiliger Hain in Blidah Algier von Paul Reiffenſtein in Weimar
tillleben von J Tilp in Wien Aurikel von C Lobedan VEcce homo

von F Utecht und Dienerin des Sereil von N Sichel letztere drei in
Berlin Das Muſeum wird von jetzt ab an den Sonn und
Feſttagen von 11 bis 4 Uhr geöffnet ſein

Bismarckfeier Die von der Allgemeinen Ordnungspartei
für Halle und den Saalkreis zu Ehren des 83 Geburtstages des Alt
reichskanzlers Fürſten Bismarck geſtern Abend in dem aus dieſem
Anlaß feſtlich geſchmückten großen Saal der Kaiſerſäle veranſtaltete

nahm einen in allen Theilen durchaus befriedigenden Verlauf
uſikſtücke wechſelten mit Anſprachen allgemeinen Geſängen und Geſangs

vorträgen der Herren Herms Reuter Grote und Stark Mitglieder des
Vereins Sang und Klang des Herrn L Reuter und der Frau Mar
garethe Goſſow Altmann deren gediegene Darbietungen ſehr lebhaften
Beifall fanden ab Herr Rechtsanwalt Glimm brachte ein Hoch auf
den Kaiſer aus Die Feſtrede auf den Fürſten Bismarck hielt Herr
Geh Oberbergrath Profeſſor Dr Arndt Ferner ſprachen Herr
Kaufmann Neue auf das deutſche Vaterland Herr Dr Schmid
Monnard auf das deutſche Heer und Herr Rechtsanwalt Bennewiz
auf die deutſchen Frauen Beſonderen Beifall fand das von Dr Eugen
Schwetſchke verfaßte Bismarckslied welches nach der Feſtrede des Herrn

imrath Arndt nach der Melodie Deutſchland Deutſchland über Alles
eſungen wurde Von dem Vorſtand wurden unter begeiſterter Zu
mmung der n neun regeerw an den Kaiſer den

Fürſten Bismarck und den Fürſten zu Hohenlohe abgeſandt von
denen dasjenige an den Altreichskanzler folgenden Wortlaut hatte An
den Fürſten Bismarck Friedrichsruh Tauſend in einer Feier der Allgemeinen
Ordnungspartei verſammelten Bürger und Bürgerinnen der Stadt Halle

Seneral
a u Saalkreiſes ſenden zum 83 Geburtstag ehrerbietigſten Glück

nſch
Neubau Unſere verkehrsreiche Ulrichſtraße iſt neuerdings geziert

durch einen durch ſeine Eigenart überraſchenden Neubau Deutſche
Renaiſſanceformen in glücklicher Weiſe vermiſcht mit modernen Elementen
ein breites Spruchband mit dem Spruch Arbeit iſt die edle
Schmiede und Muth der edle Schmied und Noth der Knecht
der nimmer müde die ſturmgefüllten Bälge tritt der in
ſeiner kernigen Art und Weiſe ſo recht in unſere Ulrichſtraße als eine
Straße der Arbeit paßt die reizenden Loggien mit dem leichten Spalier
werk der mächtige Giebel die ſehr intereſſanten Erkerauskragungen geben
dem Ganzen ein anheimelndes und gemüthvolles Ausſehen Wir wollen
den jungen Architekten Aßmann und Seydel den Schöpfern dieſes
Bauwerkes wünſchen daß ſich ihnen noch recht oft Gelegenheit bietet
ihr Können an hervorragenden Stellen zu zeigen

Die Feuerwehr wurde geſtern Abend um 8 Uhr nach Saalberg 2
gerufen ſie wurde aber ehe ſie ihr Ziel erreichte von dem vorausgeeilten
Radfahrer wieder zurückgeſchickt weil das Feuer inzwiſchen von Haus
bewohnern gelöſcht worden war Den Brand hatten zwei Kinder ver
urſacht die in der Stube liegendes Bettſtroh anzündeten

Selbſtmord Der 38 jährige Arbeiter Karl A wurde geſtern Abend
in ſeiner Wohnung gr Klausſtraße 34 erhängt aufgefunden Er hatte
ſich mit ſeinem Leibriemen an dem Haspen der Stubenthür aufgehängt
Der Grund ſoll in Lebensüberdruß infolge Armuth zu ſuchen ſein

Des Guten zu viel hatte der Arbeiter Guſtav Bode von hier
gelegentlich einer mit auswärtigen Jährmarktbeſuchern unternommenen
Bierreiſe gethan Am Arme eines ſehr gewichtigen Freundes taumelte
B hin und ſein Kumpan auf ihn wodurch Erſterer die linke Knie
ſcheibe ſowie den linken Unterarm brach und in die Klinik aufgenommen
werden mußte

Eine Blutvergiftung zog ſich der Maler Richard Klepzig von
hier dadurch zu daß er beim Kegeln ſich einen Bohlenſplitter unter den
Nagel des rechten Mittelfingers ſtieß Er ſchenkte dieſer Wunde nicht
früher Beachtung als bis ſich eine erhebliche Anſchwellung des ganzen
Armes einſtellte Der Genannte mußte behufs Vornahme einer Operation
in die Klinik aufgenommen werden

Von der Straße Geſtern Mittag fuhr ein mit Stroh beladener
Wagen in der Merſeburgerſtraße vor dem Grundſtück Nr 100 eine
Straßenlaterne um Die Wittwe Beyer Moritzkirchhof 2 wohnhaft
wurde geſtern Nachmittag vor dem Grundſtück kl Klausſtraße Nr 12
beſinnungslos aufgefunden Die Frau erholte ſich bald wieder und konnte
dann in ihre Wohnung gebracht werden

Standesamt Halle
Eheſchließzungen

2 April Der Handarbeiter Paul Günther und Jda Seidel Liebenauer
ſtraße 160 und Mühlweg 13 Der Tapezierer Albert Beyer und Anna
Schumann Unterberg 11 und Heinrichſtraße 11 Der Tiſchler Hermann
Rüprich und Anna Denkewitz Bölbergaſſe 3 und e 10 Der
Hilfsbremſer Friedrich Pollin und Emma Börner Magdeburg und Leipzig

Geboren
2 April Dem Handarbeiter Friedrich Schulze ein S Heinrich Kurt Gr

Schloßgaſſe 1 Dem Blumenhändler Guſtav Hoffmann ein S Guſtav
e

Paul Martinſtraße 173 Dem Fuhrmann Franz Flemming ein S J
rich Wilhelm Max 3 ingerſtraße 8 Dem Handardeiter Richard Thiem
eine T Eliſe Gertrud Likenſtraße 12 Dem Bahnarbeiter Karl Ebelinein S Paul Wilhelm Heinrich Ackerſtraße 3 Dem Bremſer Friedrich
Zimmermann ein S Richard Franz Pfännerhöhe 51

d O e Hed 8 J Schmiedſtraße 84
2 April Des mied Otto Saxe T Hedwig miedſtraße 34Des inerbeiter Duke Knorre T Martha 10 Wuchererſtraße 20
Des Poſtibauſekretär Karl Heil T Johanna 1 Kl Ulrichſtraße 27

Der Schuhmacher Guſtav Reinhardt 64 Klinik Wittwe Auguſte
Mansfeld geb Pfeffer 73 Eliſabethhaus Der Kutſcher Wilhelm Stock
fiſch 52 Klinik Wittwe Wilhelmine Hampe geb Zeiſing 64 Frieſen
ſtraße 10 Des Handelsmann Albert Berger Ehefrau Emilie geb Richter
58 Geiſtſtraße 39 Des Jnvaliden Hermann Hoff Ehefrau Friederike
geb Becker 65 Thorſtraße 25 Des Handarbeiter Wilhelm P Ehe
frau Wilhelmine geb Rüdiger 43 Diakoniſſenhaus Des Monteur
Guſtav Lumme Elſa 4 Deſſauerſtraße 15 Wittwe Friederike
Ebersbach geb Maye 72 Viktoriaplatz 2 Der Schachtarbeiter Auguſt
Wenzel 47 Bergmannstroſt Der Maurer Heinrich Preuß 38 Klinik

alle und den Saalkreis 3 April Seiteder Fabrikantentochter Roſa Redinger im Kahlenberghotel erſchoſſen
Der Prinz iſt der Sohn der Schriftſtellerin GrünwaldZerkowitz aus ihrer
erſten Ehe mit dem griechiſchen Fürſten Die Ausſichtsloſigkeit einer Ehe
bildete das Thatmotiv

Paris 2 April Telegr des B Es iſt wahrſcheinlich
daß wenn der Kaſſationshof heute das Urtheil im Zola Prozeß
kafſſiren ſollte die Regierung in der Kammer interpellirt werden
wird Der Courrier du Soir meint daß fich bereits eine Majorität
gebildet habe um die Einleitung eines neuen Prozeſſes zu fordern
Daſſelbe Blatt will wiſſen daß die Regierung der Interpellation zuvor
kommen und ſelbſt eine neue Strafverfolgung einleiten werde Komplie
kationen ſind nicht ganz ausgeſchloſſen

Madrid 2 April Hirſch s Bur Sagaſta hat ſämmtliche
Forderungen Me Kinleys abgelehnt Die Zeitungen Jmparcial und
Heraldo bezeichnen den Ausbruch des Krieges als unvermeidlich

18 Bataillone gehen nach Cuba ab Die Stimmung kK wieder ſehr
peſſimiſtiſch

Coursbericht der Halleschen Bankfirmen vom 2 April
Dividende Zinz z

8 Hallesche Stadt Anleihe von 18823 a 100 25b20Theater Anlelhe von 1884 2 i n i 100,50B
Stadt Anleihe von 1886 2 u 100 obStadt Anſeibe von i899 a 100 20 d

Akener 9 Stadt Anleihe h U mS Krtarter Staät Anlei ne u5 Halberstadter Stadt Anleibe 1890 u
Naumburger Stadt Anleihe u 100 oLandsohaftl Central Pfandbriefo s n4 Süchslsehe ahäseonaſtl Pfandbriefe u 1

3 a I 8 18 J a u 3 923 Proyinzial Anleie vVerson s 100,606ueipaehette porte enosgengeh 4 Anl n 4 10590
per Ter blig Bretl Nebra u 8 S4 p Act d Cröllw Act Papierfabrik a n 4 1016F Aimmermann Co Masoen 4 Anl n u 4 1026

Hallesche Actien Brauerei R Anl e a u 1014 Hyp Anleihe d Zuekertabr Körbindort 2 u
4 P Anl d Gewerkschaft Ludwig II u J 4 100 20Bre G 2 u 4 10860Scohe Thür Braunkohlen Sohuldv h u 4 SWoerrehen Welzvenf Brk Scohuldv j u 102zoltzer Faraft u Soleröitabrik 6, Sennld

versehr rückz à 10 S u 5Hallesohe Bankverelns Acten f 1897 72/ 5 154 50 b
Spar und Vorschuss Bank Aotien f 1897 4 75B
Cönnern Malzfabrik Aotien I 1896/97 122 5
Cröllwitz Actien Paplierfabrik Actlen 1896 97 24 4 302Dörstewitr Rattmannsdortor Brk Ind A 1896 97 3 4 382B
Kilenburg Kattun Alanufaktur Aotlen 1896/97 2 4 3885
Brauerel Actien Feldschlösgohen 1896/97 4 4 68,506Glanzig Zuckerfabrik Action 1896/97 8 4 7Halle Hettatedtor Eisenbahn Act Litt A 1806/97 101
Hallesche Action Bierbrauerei Aotien 1896/97 6 4Hall Masohpinentabrik Aotien 1856 0
Hallesche Strassenbahn Aotien 1886 U 2 4 mHRüdebrandisohe Alühlenwerk Actten ſises r u
Körbisdort Zuckerfabrik Actien Ils896/97 4 r e
Lanäsverg dMalzfebrik Aotien sei iNanmburger Braunkohblen Actien I896/97 16 aNiemborg Malz fabrik Altten 1886/97 e 4 11246
Nienburger Sehlossmälzerei Act Ges I1886/97 8 4 1876Packhoſn Aotton 1896 4 4 606Riebeek sche Montanwerke Actien 1896/97 11 4 2016
Sächs Thür Brannkohlen Stamm Act 18986 7 4 136,506Sachs Thür Brennk Stamm Prior Act 1868 7
Waldaner Braunkoblen Stamm Aetien 1896/97 5
Werschen Weisaenf Braunk Stamm Act 1896/97 18
Zeitzer Maschinenfabrik Acten Sehsede 1886/97 20 JZoitzer Paraftin und Soleröltabrlk Actien 1896 97 6 4 1146Zuekerrafünerie Aotien Halle 1896/97 1119 hBruokdorf Nietleben Berghau Ver Kuxe S 0 Zins o Z
Conaol Hallesohe Pfänuergohaft Knxe o0 Zins o Z

Die Kurse der mit bes Papiere veratehen sich in Mark für ein Stück

Die Kurse der mit f bez Papiere excl Dividende für 1897

Telegramme nnd letzte Nachrichten
Berlin 2 April Hirſch s Bur Die neueſten Meldungen über

die Unruhen in Südweſtafrika lauten dahingehend daß es nach dem
Gefecht vom 5 December v J zwiſchen Theilen der Schutztruppe und
den Aufſtändiſchen noch mehrfach zu kleineren Zuſammenſtößen kam bei

welchen 1 Unteroffizier und 2 Mann der Schutztruppe fielen Ein größeres

Gefecht hat Hauptmann v Eſtorff am 4 Januar zu beſtehen gehabt
Auf Seite der Deutſchen wurden 2 Reiter getödtet Secondelieutenant
Benſen ſchwer verwundet Zur endgiltigen Niederwerfung des Aufſtandes
hat die Landeshauptmannſchaſt Verſtärkungen in dem Nordbezirk des

Schutzgebietes dirigirt wohin ſich auch der Kellvertretende Truppenkom
mandeur Major Müller begeben hat

Danzig 2 April Hirſch s Bur Hier yaven ſich mehrere
Nhedereien zuſammengethan um eine regelrechte direkte 14tägige
Dampfſchifffahrtverbindung mit Kigotſchau einzurichten Die Schiffe
legen nur in Hongkong und Shanghai an

Wien 2 April Telegr des Kl Der griechiſche Prinz
Konſtantin Colocotroni hat ſich geſtern Nacht mit ſeiner Geliebten

Gardinenstangen
50 Pfg und 1 Mark

Duggarcdinen Pinrichtungen

Cardinen Rosetten Spiegel Bilder
Grösste Auswahl Billigste Preise

C W BRätter Leipzigerſtraße 90
Wetterbericht des General Anzeiger

Voransſichtliches Wetter am 3 April 1898
Veränderliches kühleres Wetter mit Regenſchauer

Waſſerſtände Am 1 April Weißenfels Oberp 3,14
2 April Halle unterhalb 2,90 Trotha 3,62 1 April
Bernburg 2,96 Calbe Unterpegel 3,06 Oberpegel 2,28
Dresden 4 0,10 Magdeburg 4 3,10
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Sonntag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 3 April

S Großer Umſatz Streng feſteKleiner Nutzen Brö ffuun C r billige Preiſe
Einem geehrten Publikum von Halle a S und Umgegend geſtatte ich mir die ergebene Mittheilung zu machendaß ich heute Sonntag den 3 Lyril am hieſigen Platze unter der Firma
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Gr Ulrichſtraße 52 Ete Schultr
Parterre v 1 Etage

Spezial Haus für fertige Herren und Lnaben Bebl eicung

verbunden mit feiner Magaß Schneiderei
eröffnet habe Durch genügende Kapitalien und langjährige Erfahrungen ſowie Fachkenntniß in der Branche in
den Stand geſetzt den verwöhnteſten Anſprüchen zu genügen wird es mein eifrigſtes Beſtreben ſein auf dem Gebiete

fertiger Herren und Knaben Garderobe sowie nach Maass
kets das Beſte zum denkbar billigſten Preiſe zum Verkauf zu bringen

Mein Grundſatz Großer Amſatz kleiner Uuhzen und der reelle Aufbau meines Unternehmens leiſten
Gewähr recht ſchnell einen Kundenkreis zu erwerben welchen mir zu erhalten ich durch ſtrengſte Reellität bemüht ſein

Durch die enorm großen Abſchlüſſe mit den erſten Fabriken der Branche und vermöge meiner Werkſtätten
m Hauſe welche unter bewährter Leitung ſtehen bin ich in den Stand geſetzt einem hochwohllöblichen Publikum beimEinkauf außerordentliche Vortheile zu bieten Jch unterhalte

1 Großes Lager fertiger Herren und Knaben Bekleidung
2 Reichhaltiges Lager in und ausländiſcher Stoffe für Ertrabeſtellungen nach Rlaaß
3 Eigenes Atelier für Maaßbeſtellungen im Geſchäftshauſe

und liefere tadellos ſitzende Garderobe auch für nicht normale und für wohlbeleibte Herren exakt und beſtens ver
arbeitet zu erſtaunlich billigen Preiſen

S Ach übernehme ausdrückliche Bürgſchaft daß ſich jeder bei mir gekaufte Gegen i
ſtand dem dafür angelegten Preiſe entſprechend gut trägt

Indem ich mein neues Unternehmen dem geneigten Wohlwollen eines ſehr geehrten Publikums von Halle a S und
Umgebung vertraue halte ich mich bei eintretendem Bedarf beſtens empfohlen

Hochachtungsvoll und ergebenſt

HDeutsche Herren Moden
Conrad Lewinsohn

Die Auslagen in meinen 5 großen Schaufenſtern
bitte zu beachten

Streng feſte Es wird jeder r für den m en Preis Großer Umſatz
ſel r billige Preiſe gern aus den Fenſtern verabfolgt

ſehr billig Kleiner Nutzen
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